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GRDrs  1411/2009

Stuttgart, 18.01.2010

Umbildung des Schulbeirats

Beschlußvorlage

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin

Verwaltungsausschuss

Gemeinderat

Vorberatung

Beschlussfassung

öffentlich

öffentlich

03.02.2010

04.02.2010

Beschlußantrag:

1. Folgende Personen werden als Schülersprecher/in an Stuttgarter Schulen zu 
Mitgliedern des Schulbeirats bestellt:

• Frau Dieu Anh Vu anstelle von Frau Aidona Kaleda,

• Herr Benjamin Dom anstelle von Frau Derya Gökavdan sowie

• Frau Elisabeth Hornis anstelle von Frau Franziska Schadel

2. In ihrer Funktion als Mitglied des Gesamtelternbeirats (Schulartenausschuss 
Grund- und Hauptschulen) wird Frau Sabine Huber anstelle von Herrn Martin 
Schäfer zum Mitglied des Schulbeirats bestellt.

Begründung:

Zu 1)
Dem Schulbereit gehören aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses vom 20. Oktober 
1983 (vgl. GRDrs 754/1983) unter anderem je zwei Schülersprecher/innen für die 
allgemein bildenden und die berufsbildenden Schulen an. Ausgewählt werden dabei 
die Schülersprecher/innen der nach Schülerzahlen größten Schule der 
entsprechenden Schulart.

Im Bereich der Realschulen ist der Schulleiter der nach Schülerzahlen größten 
Realschule aufgrund seiner Funktion als Geschäftsführender Schulleiter für die 
Realschulen bereits im Schulbeirat vertreten. Daher ist aufgrund des 
Grundsatzbeschlusses über die Zusammensetzung des Schulbeirats (GRDrs 
754/1983) für die Entsendung eines/r Schülersprechers/in in den Schulbeirat die 
Realschule mit der nächst niedrigeren Schülerzahl maßgeblich (Grundlage ist die 
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Amtliche Schulstatistik Schuljahr 2008/09).

Für das laufende Schuljahr 2009/10 wurden folgende Personen zu 
Schülersprechern/innen gewählt und werden damit in dieser Funktion zu Mitgliedern 
des Schulbeirats bestellt:

• Frau Dieu Anh Vu (Linden-Realschule) anstelle von Frau Aidona Kaleda als 
Vertreterin der Realschulen,

• Herr Benjamin Dom (Gewerbliche Schule Im Hoppenlau) anstelle von Frau 
Derya Gökavdan als Vertreter für die gewerblichen Schulen,

• Frau Elisabeth Hornis (Kaufmännische Schule 1) anstelle von Frau Franziska 
Schadel als Vertreterin für die Kaufmännischen Schulen.

Frau Kathrin Steck bleibt weiterhin Schülersprecherin am 
Geschwister-Scholl-Gymnasium, daher war bei der Schülervertretung der 
Gymnasien keine Neubesetzung erforderlich.

Zu 2)
Dem Schulbeirat gehören aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses vom 20. Oktober 
1983 (vgl. GRDrs. 754/1983) in Verbindung mit dem Gemeinderatsbeschluss vom 
17.Juli 2003 (vgl. GRDrs. 563/2003) unter anderem der Vorsitzende, der 
stellvertretende Vorsitzende sowie drei weitere Vertreter des Gesamtelternbeirats 
der Stuttgarter Schulen an. Maßgeblich für die Benennung ist, dass die Mitglieder 
aufgrund ihrer Funktion über die notwendige Sachkunde verfügen. Aufgrund von 
Veränderungen im Vorstand werden vom Gesamtelternbeirat folgende Personen als 
Vertreter im Schulbeirat vorgeschlagen:

• Frau Sabine Wassmer als GEB-Vorsitzende – seither schon 
Schulbeiratsmitglied als Stellvertretende Vorsitzende des GEB,

• Frau Sabine Huber als Vertreterin des GEB-Schulartenausschusses Grund- 
und Hauptschulen im GEB – neues Schulbeiratsmitglied

• Herr Cornelius Gruner als Vertreter des GEB-Schulartenausschusses 
Gymnasien – seither schon in dieser Funktion Schulbeiratsmitglied,

• Frau Andrea Köpple als Vertreterin des GEB-Schulartenausschusses Sonder- 
und Förderschulen – seither schon in dieser Funktion Schulbeiratsmitglied

• Herr Mitat Kesmez als Vertreter des GEB-Schulartenausschusses Berufliche 
Schulen – seither schon in dieser Funktion Schulbeiratsmitglied.

Herr Martin Schäfer gehörte dem Schulbeirat in der Doppelfunktion als seitheriger 
GEB-Vorsitzender und als Vertreter des GEB-Schulartenausschusses Grund- und 
Hauptschulen an. Die seitherige stellvertretende GEB-Vorsitzende Frau Sabine 
Wassmer wurde nun zur GEB-Vorsitzenden gewählt. Die neue stellvertretende 
GEB-Vorsitzende vertritt für den GEB auch die Gymnasien, soll jedoch in dieser 
Funktion nicht im Schulbeirat vertreten sein. Hätte sie den Sitz im Schulbeirat 
übernommen, wäre kein GEB-Vertreter der größten Schulgruppe der Grund- und 
Hauptschulen im Schulbeirat Mitglied gewesen. Daher hat der GEB-Vorstand die 
o.g. GEB-Vorstandsmitglieder als Schulbeiratsmitglieder vorgeschlagen.

Finanzielle Auswirkungen
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keine

Beteiligte Stellen

Referat AK hat die Vorlage mitgezeichnet.

Vorliegende Anträge/Anfragen

-

Erledigte Anträge/Anfragen

-

Dr. Susanne Eisenmann

Anlagen

-


